
Haus Wuhlheide

Lernen - Wohnen - Begleiten

Wir zeigen neue Wege

Damit das Mögliche entsteht,
muß immer wieder das Unmögliche versucht werden.

Hermann Hesse,

Haus Wuhlheide

Qualitätsstandards

Standort

- Erstellen individueller Hilfepläne
- Dokumentation der Hilfeprozesse

Realisierung von Planungen,
Erstellen von Entwicklungsberichten

- Elternkontakte mit regelmäßigen Gesprächen
und Elternversammlungen

- Kooperation mit Partnerschule,
Handwerksbetrieben, Arbeitsamt

- Begleitung zu Anschlussmaßnahmen
- Team mit multifunktionaler Ausrichtung
- wöchentlicher Fachaustausch
- ständige Aktualisierung der Konzeption und

Umsetzung durch das Team

- Das Haus Wuhlheide befindet sich im Stadtbezirk
Berlin - Köpenick gegenüber dem Freizeit- und
Erholungszentrum (FEZ)

- verkehrsgünstig zu erreichen
(Karlshorst / Schöneweide)

(27 / 63, 67)
- Tagesgruppe und Wohnprojekt arbeiten

bezirksübergreifend

S-Bahn
Straßenbahn
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Lernen

Tagesgruppe für Schuldistanzierte

Zielstellung

Methoden der Arbeit

Prinzipien
-

Betreut werden Kinder und

- soziales Lernen durch Reflexionsgespräche
- schulische Förderung in Kooperation mit der

Partnerschule (Kepler Oberschule) und mit
Kursangeboten zur Vorbereitung eines
externen Schulabschlusses

- produktives Lernen in den Bereichen Farb- und
Raumgestaltung, Haushandwerk und Gartenbau,
Hauswirtschaft

- Durchführung von erlebnispädagogischen
Aktivitäten

- Eltern- und Familienarbeit

Jugendliche im Alter von
13-17 Jahren, die aufgrund von sozialen, schulischen
und familiären Problemen den Schulbesuch
gegenwärtig verweigern und momentan Schwierig-
keiten in zentralen Bereichen ihres Lebens haben.

- Über eine Persönlichkeitsstabilisierung sollen die
Jugendlichen die Reintegration in die Regelschule
oder die Vorbereitung auf eine berufliche
Perspektive erreichen.

regelmäßige Anwesenheit
- Entwicklung von Verantwortungsbewusstsein
- Training der selbständigen Problemlösung
- Erwerb von Ausdauer
- Befähigung zu angemessener Konfliktbewältigung
- Wiederherstellen der Gruppenfähigkeit
- Aufbau sozialer Kompetenz

Wohnen

Betreutes Jugendwohnen

Ziele

Methoden
-

Betreuung im Haus Wuhlheide

Kindern und Jugendlichen mit Verweigerungshaltung,
Problemen in der Herkunftsfamilie bzw. anderem
Hilfebedarf wird ein neues Lebenumfeld angeboten,
indem die Wohngruppe versorgende und sozial-
emotionale Zuständigkeit übernimmt.

Entwicklungsdiagnostik, Hilfeplanung,
Erziehungsplanung

- Teilnahme an einem familienanalogen Gruppenleben
- Einübung lebenspraktischer Fertigkeiten
- Förderung der Schulentwicklung / Berufsausbildung
- Freizeitgestaltung
- Vorbereitung der Rückkehr in die Herkunftsfamilie

oder Vorbereitung des Wechsels in eine andere
Betreuungsform bzw. Vorbereitung der Entlassung in
die Selbständigkeit

- erfolgt (voll-)stationär im 24- Stunden- Betrieb
- Möglichkeit der Unterbringung in Einzel- oder

Doppelzimmern
- die Lage des Hauses Wuhlheide am Ufer der Spree

mit Wasserzugang und großem Grundstück bietet
vielfältige Freizeitaktivitäten

Die sozialpädagogischen Impulse aus der
Beziehungsarbeit im Einzel und Gruppenkontakt zielen
auf:
- Persönlichkeitsentwicklung
- soziale Kompetenz
- Perspektiventwicklung

Begleiten

Elternarbeit / Familientherapeutische Beratung

Methoden

Prinzipien

Ziele

Neben der umfassenden Betreuung der Kinder und
Jugendlichen ist die Eltern- und Familienarbeit integraler
Bestandteil der Tages- und Wohngruppenarbeit. Sie
umfasst die zielgerichtete, kontinuierliche und
systematische Arbeit mit der Herkunftsfamilie des
Jugendlichen im familientherapeutischen Setting.

- Mit ressourcenorientierter Sichtweise werden
Problemursachen im familiären System besprochen,
perspektivische Veränderungen aufgezeigt sowie
Veränderungen im Familiensystem angeregt.

- Problemerfassung und Zielentwicklung mit den Eltern
- familientherapeutische Angebote
- Beratung der Eltern in Erziehungsfragen
-
- Elternabende - Informationen und gemeinsamer

Austausch
- Elternbegleitung zu Ämtern und Behörden

- Der Erziehungsauftrag der Eltern bzw.
Sorgeberechtigten wird jederzeit gewahrt, wenn gleich
mit allen Familien regelmäßige Absprachen
stattfinden, welche den Alltag des Jugendlichen
betreffen.

aufsuchende und einladende Beratungsarbeit

Alle Angebote werden entsprechend des
erforderlichen Bedarfs miteinander verknüpft.


